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1. Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung
Materialnummer:
935-938 / 956-957 / 961-962
Molmasse:
-
Summenformel
-
Abkürzung:
-
1.1 Handelsname
AGLAIA INNENLACK weiß-bunt / glänzend-seidenmatt
Weitere Handelsnamen:
Keine
1.2 Angaben zum Hersteller/Lieferanten
BEECK`SCHE FARBWERKE          
BEECK GmbH & Co. KG
Gottlieb-Daimler-Straße 4
Deutschland -   89150  Laichingen
Telefon: 07333 / 960711
Telefax: 07333 / 960710
Ansprechpartner: Dipl.-Ing.(FH) Dejan Trnavac
Telefon: 960711
Notrufnummer: 07333/960711 bzw.112
Auskunftgebender Bereich: Technik                                                                                                            
—————————————————————————————————————————————
Weitere Angaben:
Keine
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2.
Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
Chemische Charakterisierung ( Zubereitung )
- In ätherischen Ölen Ölen gelöste Verkochung pflanzlicher Standöle und Dammarharz. Trockenstoffe und

  Lecithin als Hilfsmittel. Pigmentiert mit besonders fein angeriebenen anorganischen Pigmenten je nach

  Farbton.
Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr.
Bezeichnung
Gehalt
Symbole
R-Sätze
—————————————————————————————————————————————
-
Citrusschalenöl


10

CAS-Nr.: 
-
Index-Nr: 
-
EWG-Nr.:
-
ELINCS-Nr.: 
-
Weitere Angaben:
- Auflistung sämtlicher Inhaltsstoffe: siehe AGLAIA Volldeklaration.
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3.
Mögliche Gefahren
Bezeichnung der Gefahren
- R 10: Entzündlich



Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt
- Bei anhaltendem Hautkontakt kann es zu allergischen Reaktionen bzw.
  aufgrund der stark entfettenden Wirkung zu Hautreizungen führen.
- Bildung entzündlicher Dampf-Luftgemische möglich. Dämpfe sind unsichtbar,

  schwerer als Luft und breiten sich am Boden aus.
- Getränkte Putzlappen an einem sicheren Ort im Freien trocknen lassen,

  Gefahr der Selbstentzündung wegen des Gehaltes an trocknenden Ölen.
- S 28: Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen.
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4. Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise
- Allgemeine Hinweise: Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.
- Verschlucken: Erbrechen nicht ohne ärztliche Anweisung verursachen, Aspirationsgefahr.
  Sofort reichlich Wasser trinken lassen. Arzt konsultieren.
- Hautkontakt: Sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen.
  Beschmutzte, getränkte Kleidung Kleidung sofort ausziehen.
- Augenkontakt: Mindestens 15 Minuten mit viel Wasser ausspülen und Arzt konsultieren.
- Einatmen: Längeres Einatmen in höheren Konzentrationen ist, wie bei 
  allen Lösemitteln bzw. ätherischen Ölen, durch Lüften zu vermeiden.
Hinweise für den Arzt
- Symptomatische Behandlung, nach peroraler Aufnahme eventuell Magenspülung, Kontrolle und Korrektur der
  Kreislauffunktion, sowie des Wasser- und Elektrolythaushaltes. Paraffinum sububliquidum.
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5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung
Geeignete Löschmittel
- Für Brandklasse B: CO2-Löscher, Schaum, Trockenpulver und Sand.
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel
- Keine bekannt.
Besondere Gefährdungen durch den Stoff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte oder enstehende Gase
- Bildung entzündlicher Dampf-Luftgemische möglich. Dämpfe sind unsichtbar, 

  schwerer als Luft und breiten sich am Boden aus.
Besondere Schutzmaßnahmen bei der Brandbekämfpung
- Im Brandfall umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
Zusätzliche Hinweise
- Im Brandfall: Tanks oder Fässer durch Wasserbesprühung kühlen.
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6.
Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
- Alle Zündquellen entfernen.
- Im Innenbereich für angemessene Lüftung sorgen.
- Schutzhandschuhe aus undurchlässigem Gummi oder PVC tragen.
Umweltschutzmaßnahmen
- Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
- Nur über funktionsfähigen Leichtflüssigkeitsabscheider (Benzin-Ölabscheider) in Kanalisation einleiten.
- Bildung entzündlicher Dampf-Luftgemische möglich.
Verfahren zur Reinigung
- Eindämmen. Mit Ölbindemittel aufnehmen.

Zusätzliche Hinweise
Keine
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7.
Handhabung und Lagerung
7.1
Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang
- Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
- Zündquellen fernhalten - nicht rauchen.
7.2
Lagerung
Lagerklasse: -
Anforderungen an Lagerräume und Behälter
- Kühl und trocken, im luftdicht geschlossenen Gebinde an einem gut belüfteten Ort aufbewahren.
Zusammenlagerungshinweise
- Nicht zusammen lagern mit brandfördernden oder explosiv gefährlichen Stoffen.
- Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Keine
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8.
Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung
8.1 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen
- Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen.
8.2 Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten
MAK/TRK-Werte (TRGS 900)

Keine

BAT-Werte (TRGS 903)
Keine

Krebserzeugende, erbgutverändernde oder fortpflanzungsgefährdende Stoffe (TRGS 905)
Keine

Zusätzliche Hinweise zu den Grenzwerten
- Für Citrusschalenöl und dessen Hauptbestandteile ist kein MAK-Wert festgesetzt.
8.3 Persönliche Schutzausrüstung
Atemschutz
n.n.
Handschutz
- Schutzhandschuhe aus undurchlässigem Gummi oder PVC.
Augenschutz
- Schutzbrille mit Seitenschutz empfehlenswert.
Körperschutz
n.n.
Andere Schutzmaßnahmen
n.n.
Schutz und Hygienemaßnahmen
- Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
- Sprühnebel nicht einatmen.
- Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen.
- Vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes Hände waschen.
- Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
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9. Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1
Erscheinungsbild

Form: 
flüssig

Farbe: 
weiß oder bunt

Geruch:
ätherisch
9.2
Sicherheitsrelevante Daten






Prüfnorm
pH-Wert
n.a.

Zustandsänderungen

Schmelztemperatur:

-
°C

Siedepunkt:


-
°C

Sublimationstemperatur :

-
°C

Erweichungspunkt:

-
°C


Flammpunkt:

ca. 44
°C
Entzündlichkeit

Feststoff:

-
°C


Gas:

-
°C
Zündtemperatur:

-
°C

Selbstentzündlichkeit

Feststoff:


-



Gas:


-
Brandfördernde Eigenschaften
- Das Produkt ist entzündlich.
Explosionsgefahren
- Bildung entzündlicher Dampf-Luftgemische möglich.
untere Explosionsgrenze:

-
Vol. %

obere Explosionsgrenze:

-
Vol. %
Dampfdruck-erste Angabe:

-
hPa

Dampfdruck-zweite Angabe:

-
hPa

Dichte:

1,09 - 1,21 (je nach Farbton)
g/cm³
bei 20 °C
Löslichkeit in Wasser:

nicht mischbar
g/l

Weitere Lösungsmittel

-
Dynamische Viskosität:

-
mPas

Kinematische Viskosität:

-
mm²/s

Auslaufzeit:


140 - 150 s
DIN 4mm-Becher
Verteilungskoeffizient:
-
Lösemitteltrennprüfung
-
Lösemittelgehalt
-
9.3
 Weitere Angaben
Keine
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10. Stabilität und Reaktivität
Zu vermeidende Bedingungen
- Zündquellen fernhalten - nicht rauchen.
- Zersetzt sich beim Erhitzen.
Zu vermeidende Stoffe
- Brandfördernde und explosiv gefährliche Stoffe.
Gefährliche Zersetzungsprodukte
- Im Falle eines Brandes: Organische Crackprodukte und Kohlenmonoxid (CO).
Weitere Angaben
Keine
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11. Angaben zur Toxikologie
- Längeres Einatmen in höheren Konzentrationen ist, wie bei allen

  Lösemitteln bzw. ätherischen Ölen, durch Lüften zu vermeiden.
- Für Citrusschalenöl und dessen Hauptbestandteile ist kein MAK-Wert festgesetzt.
- Bei anhaltendem Hautkontakt kann es zu allergischen Reaktionen bzw.
  aufgrund der stark entfettenden Wirkung zu Hautreizungen führen.
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12. Angaben zur Ökologie
Angaben zur Elimination (Persistenz und Abbaubarkeit)
- Auch biologisch abbaubare Naturstoffe können wasserbelastend wirken.
Verhalten in Umweltkompartimenten
- Nicht in die Kanalisation/Gewässer gelangen lassen.

- Nur über funktionsfähigen Leichtflüssigkeitsabscheider (Benzin-Ölabscheider) in Kanalisation einleiten.
Ökotoxische Wirkungen
- Keine Daten vorhanden.
Weitere Angaben
Keine

¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯
13. Hinweise zur Entsorgung
Entsorgung
- Muß nach den örtlichen behördlichen Vorschriften einer Sonderbehandlung zugeführt werden.
- Die Wiederverwertung  ist der Entsorgung vorzuziehen.
Abfallschlüssel Produkt:
080199
Abfälle a.n.g.

Abfallschlüssel Produktreste:
080199
Abfälle a.n.g.
Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung:
-
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
- Rückstandslos entleerte Blechbehälter der Wiederverwertung zuführen.
- Ist eine Wiederverwertung nicht möglich, unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgen.
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14. Angaben zum Transport
14.1 Landtransport (ADR/RID/GGVS/GGVE)
ADR/RID-GGVS/GGVE-Klasse:
3,31 c)
Warntafel :




Gefahr-Nummer:
30


Stoff-Nummer:
1263
Gefahrenzettel:
3

GGVS/ADR Verpackungsgruppe:
III
Bezeichnung des Gutes:
- AGLAIA Innenlack / Farbe

Bemerkungen
Keine
14.2 Binnenschiffstransport
ADN/ADNR-Klasse:
3
Kategorie:

31 c)
UN-Nummer:

1263
Bezeichnung des Gutes
- AGLAIA Innenlack / Farbe

Bemerkungen
Keine
14.3 Seeschiffstransport
IMDG/GGVSee-Klasse:
3.3
UN-Nr.:


1263
EMS:



3-07
MFAG:


310
Marine pollutant:

ja
GGVSee - Verpackungsgruppe:
III
Bezeichnung des Gutes
- AGLAIA Innenlack / PAINT
Gefahrenzettel:

Flammable Liquid
IMDG-Page:


3383
Bemerkungen:                                                                                              
Keine
14.4 Lufttransport
ICAO/IATA-Klasse:
3
UN/ID-Nr.:


1263
Gefahrenzettel:

Flammable Liquid
IATA-Packungs Instruktionen - Passenger:
309
IATA-Maximale Menge zur Verwendung - Passenger:
60 L
IATA-Packungs Instruktionen - Cargo:


310
IATA-Maximale Menge zur Verwendung - Cargo:
220 L
ICAO-Verpackungsgruppe:
III
Bezeichnung des Gutes
- AGLAIA Innenlack / PAINT
Bemerkungen
Keine
14.5 Weitere Angaben
UN-Packgruppe:

-
Keine
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15. Vorschriften
15.1 Kennzeichnung
Gefahrenbezeichnung(en)
Entzündlich
Kennzeichnung
gemäß EG-Richlinien/GefStoffV.
Gefahrensymbole:
 -
Gebotszeichen:
Schutzhandschuhe tragen
Verbotszeichen:
Rauchen verboten
Gefahrenbestimmende Komponenten
Keine
R-Sätze

Entzündlich.
S-Sätze
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Von Zündquellen fernhalten. - Nicht rauchen.
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife 
Geeignete Schutzhandschuhe tragen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen
Keine
Weitere Hinweise zu EU-Vorschriften
Keine
15.2 Nationale Vorschriften
Beschäftigungsbeschränkung:
n.a.
Störfallverordnung:

       -
Katalognr. gem. StörfallVO:
 -
Klassifizierung nach VbF:
 AII  - Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von 21°C bis 55°C
TA-Luft:



 -
Wassergefährdungsklasse:
 schwach wassergefährdend
Einstufung:



 WGK-Selbsteinstufung
Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stoffe: -
Hautresorption:
-

Weitere Angaben zu Vorschriften
Keine
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16. Sonstige Angaben
Weitere Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie stellen jedoch keine Zusicherung
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Verhältnis.
- Datenblatt ausstellender Bereich: Technik
- Ansprechpartner: Dipl.-Ing.(FH) Dejan Trnavac
- Abkürzungen: 
n.a. = nicht anwendbar
                          
n.n. = nicht notwendig
Änderungen
siehe: 13. und 14.
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